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Gliederung

1. Visuelle Kompetenz

2. Didaktische Funktion von Bildern

3. Methoden der Arbeit mit Bildern

4.  Ein Bild zwischen Zustimmung          

und Ablehnung
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1. Visuelle Kompetenz 

Arten von Bildern 

Vorteile der Bildkommunikation

Aspekte der Kognition



Visuelle Bildung / Kompetenz 

(visual literacy) 
ÅSie bezeichnet die Fertigkeit, visuelle Botschaften 

zutreffend zu interpretieren (und solche Botschaften 
auch selbst herzustellen.)

Å In der Forschung gibt es die Position, dass Bildverstehen 
eine Fähigkeit sei, die erlernt werden könne.

ÅDiese Forscher gehen von visual literacy als Konzept 
aus, zu dem es gehört, besondere Fertigkeiten, 
Wissensbestände und Einstellungen zu lehren und zu 
lernen, die die Möglichkeiten erweitern, visuell zu 
kommunizieren. 

ÅKritiker dieses Konzepts halten die Fähigkeit zum 
Umgang mit  visuellem Material für eher entwicklungs-
bedingt, diese Fähigkeit werde weitgehend von selbst
erlernt.



Arbeitsauftrag

1. Notieren Sie bitte, welche Arten von 

Bildern präsentiert werden!
(z. B. Photographien, Gemälde, Skizzen, Zeichnungen, 

Karikaturen, Graphiken, Pläne, Portraits, Abbildungen,

Symbolzeichen, Comics, Bildersequenzen é)

2. Reflektieren Sie Wirkung und Funktion!
(Unabhängig vom Kontext des Unterrichtsfachs!) 
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